


Hinter jeder Angst liegt eine enorme Stärke

Isabelle: Und da dachte ich, wir seien „durch“ … Die Lernprogramme seien abgeschlossen. Aber wohl noch nicht so ganz. Mich hat es diese Woche so dermaßen gebeutelt, dass ich das richtig körperlich gemerkt habe!

Merlin: Ihr könnt nichts von euren alten, überkommenen Mustern mitnehmen, das weißt du. Nichts, was eurem wahren Wesen widerspricht.

Isabelle: Und das göttliche Reinigungsprogramm ist mal gründlich, da wird echt keine Ecke übersehen beim Durchputzen!

Merlin (schmunzelt): War es wirklich eine bisher noch unbeachtete Ecke? Oder ist es nicht doch immer noch dein altes Programm, das nun wirklich endlich zu Ende gehen möchte und sich deshalb noch einmal zu Wort meldet?

Isabelle: Ich geb auf, du hast recht. Wie immer. ;)

Merlin: Wenn ihr noch Reste von alten, falschen Prägungen in euch tragt, werden sie jetzt an die Oberfläche gespült, damit ihr sie seht und ein für alle Mal loslasst. 

Aber macht euch bewusst: Es sind nur alte Programme, die noch einmal hochfahren wie alte Filme, die ihr schon so oft gesehen habt, dass sie nicht mehr spannend sind. Sie regen euch auch nicht mehr auf, ihr fiebert nicht mehr mit, sondern schaut nur noch gelangweilt auf den Bildschirm. Seht ein letztes Mal hin, lacht über die Botschaft, die ihr jetzt verstanden habt, und dann schaltet den Fernseher aus. Wendet euch ab und schönen Dingen zu. DAS ist wahre Stärke.

Sieh das Ganze als etwas Positives: Du kommst dir selbst näher.

Isabelle: Ich kann dir versichern: Das hat sich ganz und gar nicht positiv angefühlt die letzte Woche! Ich fühl mich wie einmal durch den Wolf gedreht.

Merlin: Aber du siehst jetzt klarer, oder? Du kannst freier agieren. Unbeeinflusst, da nicht mehr verstrickt in dein Angstprogramm, das du endlich durchschaut hast.

Wir wissen, im Moment läuft ein hartes Aufwachprogramm bzw. die Energien der Zeit erlauben die falschen Muster nicht mehr, sie sind damit nicht kompatibel. Es mag, wie gesagt, hart sein, aber ihr müsst die letzten Flecken erkennen. Es wird Zeit. Jetzt, auch unterstützt durch die momentanen Energien, habt ihr aber die Chance zu erkennen, was wirklich hinter euren Ängsten und sonstigen Problemen liegt und könnt sie komplett auflösen. 

Isabelle: An den Kern zu kommen war tatsächlich hart, aber es hat endlich „klick“ gemacht.

Merlin: Dafür ist es so wichtig, Kontakt mit dem inneren Meister zu haben (hier bitte den Link einfügen zur letzten Botschaft, DANKE!), denn ihr könnt euch nur selbst klären.

Isabelle: Aber seitdem ich es kapiert hab, hab ich das Gefühl, stabiler zu sein als vorher. Vorher hatte ich immer das Gefühl, da dräut was oder hängt wie eine dunkle Wolke über mir. Ich hab mich nie ganz unbeschwert gefühlt, weil ich immer Angst hatte, dass da bald wieder was ums Eck kommen könnte, das mich aus den Schuhen holt.

Merlin: Deshalb ist es so wichtig, klar zu sein im Inneren, denn alles, was dir im Außen begegnet, ist nur ein Spiegel deiner inneren Situation, das ist dir bekannt. Ist dein Inneres klar und aufgeräumt, musst du dir keine Sorgen mehr machen, noch über einen Haufen Dreck zu stolpern in deinem Leben. ;)

Isabelle: Nett gesagt … Aber ich hab mich wirklich geschämt, als mir aufgegangen ist, warum das Programm bei mir immer wieder hochgefahren ist. Was wirklich der Grund für meine Angst war. Was also noch an Dreck im Inneren herumlag.

Merlin: Häng es nicht zu hoch, es sind die letzten Reinigungsarbeiten, quasi der Nachspülgang, der die letzten Reste wegschwemmt. Flutet sie mit Licht und Liebe - echte, warme Liebe für euch löst jede Verkrustung auf.

Isabelle: … und wirkt besser als Pril bei verschmutzten Pfannen. ;)

Merlin: Wenn dir das Bild hilft … :) Ich zeige dir noch ein anderes …

Isabelle: Ich sehe feine Schnüre, die unser wahres Selbst noch mit Altem verbinden. Aber diese Schnüre sind schon sehr dünn …

Merlin: … und können sehr leicht gekappt werden von euch.

Isabelle: Ich hab meine auch endgültig zerrissen. Es war sehr anstrengend, aber mir ist klar: Die Seele will sich leben, nur SICH. Keine unstimmigen Persönlichkeitsmuster, nur sich. Klar, rein, stark. Ich will meine Seele nicht mehr beleidigen mit so einem unwürdigen Verhalten. Das passt nicht zu ihr.

Merlin: Es passt nicht zu DIR. Mach dir das bitte bewusst. DU BIST dein wirkliches Selbst.

Wichtig ist mir heute Folgendes: Ihr müsst endlich den enormen Unterschied erkennen zwischen dem Bild, das ihr als euer Ich kennt, und eurem wahren Wesen. Ihr müsst erkennen, WER IHR WIRKLICH SEID.

Du bist nicht deine Persönlichkeit, das, was du als Isa kennst. Du bist viel mehr. Viel größer. Viel großartiger.

Isabelle: Als ich mich eingefühlt habe, um zu begreifen, was der Kern meines Problems ist, hab ich kurz ein Bild meiner Seele gesehen, die neben mir stand. Beeindruckend, wirklich!

Merlin: Euch werden die Tränen in den Augen stehen ob eurer eigenen Größe. Ihr werdet endlich und wirklich begreifen, was wir meinen, wenn wir sagen: IHR SEID GROSSARTIG.

Wichtig ist, euch bewusst zu machen: Diese strahlende Präsenz, 

DAS seid ihr. Das SEID ihr. Das seid IHR. 

Der Satz macht in jeder Lesart und mit jeder Betonung Sinn.

Ich wiederhole mich: Es ist wichtig, dass ihr EUCH endlich ERKENNT, euch wiedererkennt. Bittet darum, ein Bild von EUCH, wirklich von EUCH, zu sehen. In der Meditation, im Traum, vor dem inneren Auge … wo auch immer. Nehmt es als Leitstern. Er gibt euch die Richtung vor, in die ihr gehen sollt.

Ihr müsst den Unterschied sehen zwischen dem, wer ihr wirklich seid, und dem, was ihr momentan als wahr erachtet. Seht, wie großartig ihr in Wirklichkeit seid. Wie klar. Wie stark. Jeder Einzelne von euch. Schaut hin und freut euch unbändig!

Wenn ihr den Unterschied erkennt zwischen der Illusion, die ihr bisher gelebt habt oder noch lebt, und der Wahrheit, die ihr wirklich seid, fällt es euch auch leicht, alte Muster loszulassen.

Isabelle: Das stimmt, das Bild der Seele, das ich gesehen habe, ist seitdem wirklich wie ein Leitstern für mich, ich will nur noch zurück da hin.

Merlin: Wohin auch sonst?! Wie lange wollt ihr euch noch verstecken? Lasst doch endlich die alten Lumpen zu Boden fallen. Sie passen euch nicht mehr und sie passen nicht zu euch. 
Ihr könnt es euch vorstellen wie einen in graue Fetzen gehüllten Bettler, der kraftlos am Boden kauert. Eigentlich ist er aber ein starker, goldener Ritter in strahlender Rüstung, der stolz und aufrecht steht. Es ist ein Unterschied wie Tag und Nacht.

Mit einem klaren Bild eures wahren Selbst vor Augen dürfte es euch in Zukunft zudem leichtfallen, allem die Stirn zu bieten. Auch den Herausforderungen gerade … die euch aber ja nur auf etwas aufmerksam machen wollen, das wichtig ist. Ängste und Probleme kommen hoch, weil sie euch etwas zeigen wollen, sie weisen euch auf die letzten Verkrustungen hin. Es ist aber tatsächlich nur das: eine Hilfestellung, ein Hinweis, der euch sagt: „Hier, schau her, ich will dir helfen. Da liegt der Kern deines Problems. Das ist die Wurzel, reiße sie jetzt ein für alle Mal aus.“

Euer Problem ist nicht die Angst, ihr habt keine Angst. Vergesst das, sie ist nur ein Symptom, ein Zeichen, das euch auf etwas hinweisen möchte. Geht ihm nach. Geht tiefer. Fühlt hinein. Was genau löst die Angst aus? Was triggert euch? Es reicht nicht mehr, nur oberflächlich die Wogen zu glätten, die Erkenntnis und der Wandel müssen tiefgreifend sein. Die Seele duldet keine Halbheiten.

Isabelle: Es geht ans Eingemachte!

Merlin: Ihr seid schon sehr weit vorangeschritten, ihr befreit gerade euren Kern, euer Heiligstes im Inneren von den letzten Verschmutzungen.

Das ist so enorm wichtig, weil 

HINTER JEDER ANGST EINE ENORME STÄRKE VERSTECKT IST. 

Sie ist gebunden in der Angst oder dem Schuldgefühl, der Zwangshandlung oder was auch immer. Ihr seid durch die Angst abschnitten von ihr. ABER IHR BRAUCHT EURE STÄRKE! NEHMT SIE DAHER WIEDER AN!

Indem ihr eure letzen Ängste löst und so eure Stärke wieder annehmt, kommt ihr wieder zu euch. Ihr werdet wieder komplett. Eure Stärke wächst von Tag zu Tag. Genießt es.

Isabelle: Damit dürfte vieles leichter werden im Leben …

Merlin: Absolut. Und es sei euch gesagt: ES IST VIEL EINFACHER, EINFACH STARK ZU SEIN.

Es kostet euch unglaublich viel Kraft, eure Stärke unterdrückt zu halten!

Isabelle: Und wir haben unsere Stärke unterdrückt … warum?

Merlin: Angst vor eurer eigenen Macht zum Beispiel, bei vielen von euch ist das ein Thema. Viele haben ihre Macht abgegeben, unterdrückt, denn ihr wolltet sie nie wieder missbrauchen, hattet Angst vor ihr. Aber diese Angst ist unbegründet, ihr seid an einem Punkt, an dem das nicht mehr passieren wird. Und: Ihr BRAUCHT eure Stärke jetzt, im Keller oder versteckt im Wandschrank nutzt sie euch nichts. ;) Hört auch, euch weiter anzulügen und euch Ketten anzulegen, euch kleinzuhalten. Macht die Augen auf!

Isabelle: Noch mal für mich zum Mitschreiben bitte: Meine Energie, meine Stärke und Macht sind gebunden in meiner Angst und dem Schuldgefühl? Sie legen sich darum und versperren mir die Sicht darauf. Und den Zugang dazu. Ja?

Merlin: Genau. Noch einmal: Hinter jeder Angst liegt eine enorme Stärke. Blickt also dahinter, versucht zu erkennen, warum ihr die Angst quasi als Türwächter installiert habt. Warum ihr euch von eurer eigenen Macht und Kraft abgeschnitten habt, das mag bei jedem ein anderer Grund sein. Dann löst diese Angst auf, um wieder Zugang zu eurer Macht zu haben. Sie euch wieder zueigen zu machen!

Isabelle: Ehrlich … Manchmal hab ich das dringende Bedürfnis, mich selbst zu treten.

Merlin (lacht): Verurteile dich nicht, das bringt nichts. Liebe dich! :) Und wenn es euch hilft: Ihr absolviert dieses Lernprogramm nicht nur für euch, sondern helft damit auch allen anderen. Ihr leuchtet den Weg aus und zeigt die Lösung auf, indem ihr diesen Weg jetzt einmal bis zum Ende geht. 

Das verläuft übrigens parallel zum gesellschaftlichen Wandel auf der Erde, der ebenfalls sehr tiefgreifend ist und die Welt grundlegend zum Guten und Lichtvollen verändern wird. Eure Entwicklung spiegelt das, also sieh es wirklich als etwas sehr Positives an.

Und eurem wahren Wesen macht es sogar Spaß, sich Herausforderungen zu stellen. Weil ihr wisst, dass ihr es spielend könnt. Ab einem gewissen Punkt, wenn die Erkenntnis einsetzt und ihr hinter die Kulissen schaut, also wenn ihr das Muster erkennt, dann steigt sogar Freude in euch auf. Sie ist ein sicheres Zeichen, dass ihr auf dem richtigen Weg seid. Geht weiter in diese Richtung!

Vergesst nicht: Alles, was euch gerade herausfordert, macht euch stärker, denn es erinnert euch an eure innere Stärke, rüttelt sie wieder wach.

Schaut also ruhig hin, es hilft euch. Und: EUCH PASSIERT NICHTS.

Isabelle: Wenn man mitten in der Angst drinsteckt, kann man sich das nur schwer begreiflich machen. So mitten in meiner Existenzangst, die sich in voller Pracht präsentiert hat, war ich mir nicht so sicher, dass mir nix passiert.

Merlin: Ein exzellentes Beispiel!

Isabelle: Ich freu mich immer, wenn ich helfen kann … ;)

Merlin: Existenzangst … es geht um eure Existenz … aber nicht um eure finanzielle Sicherheit, sondern um eure echte Existenz. Eure wahre. Und um sie zu wahren, könnt ihr nicht mehr weiterleben wie bisher … in der alten Form. Verkleidet.

Also lasst die Lumpen fallen, lasst sie liegen, dreht ihnen den Rücken zu und geht in eure lichtvolle Zukunft.

Wir lieben euch. Merlin.


























